
Lehrerinnen und Lehrer Glarus (LGL) 
 

Internet-Protokoll der Vorstandssitzung vom 29. Okt. 2007 
 

 
Ort:  Hotel Glarnerhof 
Vorsitz: Marie-Hélène Stäger 
 
 
Traktandum 1: Protokoll und Pendenzen 
 
Das Protokoll der Sitzung vom 17.9.07 wird genehmigt. 
 
Traktandum 2: Mitteilungen der Präsidentin 
 
Die Zeitschrift „Bildung Schweiz“ vom Oktober 07 behandelt das Thema „Schule, 
Körperkontakt und sexuelle Belästigung“. Dabei wird auf ein Merkblatt 
verwiesen, das demnächst veröffentlicht werde. Es liegt jetzt vor und ist auf der 
Homepage des LCH zu finden. Über den Kanal des Schulnetzwerks 
„educanet2.ch“ soll dieses Merkblatt an alle Lehrkräfte verteilt werden. 
 
Die Werbung als eine zusätzliche Einnahmequelle erhält im LCH ständig grössere 
Bedeutung. An diesem Kuchen könnte auch der LGL teilhaben. Im Bulletin und 
auf unserer Homepage müssten Werbeinserate (Autoversicherung, Coop-Bank, 
Hausrat- und Privathaftpflichtversicherung) aufgenommen werden.  
 
Der Vorstand beschliesst, dem nach Möglichkeit Rechnung zu tragen. 
 
Traktandum 3: Schulsozialarbeit 
 
Vom PGL liegt eine Arbeitspapier zum Vorgehen bei sozialen, familiären und 
psychischen Problemen der Lernenden vor. Mit diesen Unterlagen sollen die drei 
Projektleitungen Glarus Nord/Mitte/Süd „Schulwesen“ informiert werden. Diese 
drei Gruppen sind unsere Ansicht nach die entscheidenden Stellen, in denen die 
Weichen zur Einsetzung von Schulsozialarbeitern gestellt werden können. 
Der LGL will eine klare Stellung beziehen, klare Forderungen stellen, wie die 
Sozialarbeit im Gesetz verankert werden soll. Wir wollen keine „kann“ (Die 
Gemeinde kann Sozialarbeiter einsetzen) Formulierungen  
 
Traktandum 4: Stufen 
 
Sport:  Die ausgearbeiteten Test für das Schulturnen werden bis in den 

Frühling überprüft. 
 

Sek. I: 20. Mai 2008 HV 
  Im Vorstand ist ein „Demotivations“-Virus aufgetaucht. Der 

Ursprung wird in der neuen Regelung gesehen, dass die Stufen 
keinen direkten Draht zum DBK mehr haben dürfen, sondern alles 
über den LGL laufen muss. 



 
KG: Im Kindergarten wirkt sich die Einführung der hochdeutschen 

Sprache ab Januar 2008 stark auf die Weiterbildung aus. 
Erfahrungen müssen nach einer gewissen Zeit evaluiert werden. 

 
PGL: Im Vorstand liegen zwei Demissionen vor. Ersatz ist gesucht. 
 
HLG: Die Gruppe für das sonderpädagogische Konzept hat ihre Arbeit 

abgeschlossen. Es soll im Dezember 07 vorgestellt werden. Da viele 
Einzelpersonen angefragt wurden und sich Personen auch selbst für 
die Mitarbeit gemeldet haben, wurde der HLG für die Mitarbeit in der 
AG erst übergangen. 

 
 
Traktandum 5: Varia 
 
Für die Fachstelle Sonderpädagogik im DBK ist Sylvia Echsel gewählt. 
 
 
Nächste Vorstandssitzung: Dienstag, 20. November 2007 
 
 
 
Näfels, 13. Nov. 2007       Ruedi Noser 
 


